
 

 

 
  
 

Qualitätssicherung der ländlichen Abwasserentsorgung 

 
Welche Aufgaben habe ich als Kläranlagenbetreiber?  

Wie kann ich eine Unterstützung durch Dritte erfahren?  
Wo stehen wir bei der Klärschlammentsorgung? 

 
Einladung zur Fortbildungsveranstaltung von 15:00 bis 17:30 Uhr am 

22. November 2018 im Bürgerhaus Kronshagen, Kopperpahler Allee 67 
 

Der Zustand unserer Gewässer hängt nicht nur von der Ausgestaltung der Gewässersohle, der Böschung 
und der angrenzenden Flächennutzung ab, sondern auch davon, dass wir „sauberes“ Wasser in den Ge-
wässern vorfinden. Einen wesentlichen Beitrag dazu leisten unsere Kläranlagen. Damit die Kläranlagen ihre 
Reinigungsleistung erfüllen, müssen sie durch qualifiziertes Personal betreut werden. Neben dem ordnungs-
gemäßen Betrieb der Kläranlage sind auch gesetzliche Auflagen und Berichtspflichten zu erfüllen.  

Nach Wasserrecht ist die Gemeinde für die Abwasserbeseitigung zuständig. Kennt jede Gemeinde ihre Ver-
antwortung für die Kläranlage? Welche Aufgaben und Pflichten habe ich als Kläranlagenbetreiber? Werden 
alle gesetzlichen Vorgaben erfüllt? Hierzu wollen wir wichtige Hinweise geben. 

Haben sie für die Kläranlage geschultes Personal oder brauchen sie Hilfe durch Dritte? Kann ein Zusam-
menschluss auf Amtsebene oder die Bildung eines Zweckverbandes ein möglicher Weg sein? An zwei prak-
tischen Beispielen wollen wir mögliche Lösungen aufzeigen.  

Eine Kläranlage produziert jede Menge Klärschlamm. Angesichts verschiedener Rahmenbedingungen ge-
staltet sich die Klärschlammentsorgung zunehmend schwieriger. Stehen wir vor einem Entsorgungsnotstand  
oder wie sieht die Zukunft aus? In Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren arbeitet das Land SH an 
Lösungen, um der Klärschlammproblematik zu begegnen. Wir berichten zum aktuellen Stand der Dinge.  

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an ehrenamtliche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie 
an deren Mitarbeiter auf den Kläranlagen mit einer Größenordnung bis 5.000 Einwohnerwerte (EW). Es wird 
ein Unkostenbeitrag von 30,00 € je Gemeinde mit gesonderter Rechnung durch das Umweltministerium 
erhoben. 
 

    15:00 Uhr     Begrüßung  
    15:10 Uhr     Aufgaben und Pflichten des Kläranlagenbetreibers  
       Referentin: Heike Weißmann, AZV Südholstein  
    15:30 Uhr     Kläranlagenbetreuung durch eine Amtsverwaltung – Praxisbeispiel 1  

      Referent: Ralf Maltzahn, Amt Bad Oldesloe Land 
    16:00 Uhr     Pause mit Kaffee und Kuchen 
    16:30 Uhr     Kläranlagenbetreuung durch einen Zweckverband – Praxisbeispiel 2   
       Referent: Frank Schwedhelm, Zweckverband Obere Bille 
    17:00 Uhr     Sachstand bei der Klärschlammentsorgung 
       Referentin: Regina Kleinhans, MELUND 
    17:15 Uhr     Erfahrungsberichte aus dem Publikum und Diskussion 
    
    Voraussichtliches Ende gegen 17:30 Uhr. 
……………………………………………………………………………………………………… 

Anmeldung: 
Bitte diese Seite ausgefüllt bis zum 15.11.2018 zurücksenden an den  
Schleswig-Holsteinischen Gemeindetag, Reventlouallee 6, 24105 Kiel oder  
info@shgt.de oder Fax: 0431 - 57 00 50 54  

Gemeinde / Amt:…………………………………………………………………. 

Name: …………………………………………………………………………………….. 

Tel: ……………………………… Fax oder E-Mail:……………………………………. 
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